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N   TZWERK
Ressourceneffizienz

„Umweltpolitik wird ein Markenzeichen dieser Regierung“, 
das erklärte Bundesumweltminister Norbert Röttgen im 
Rahmen der Regierungserklärung am 11.11.2009 in Berlin. 
„Ökologische Politik ist heute in der Mitte unserer Gesell- 
schaft angekommen. Sie ist Grundlage unseres Lebens und 
Handelns – besonders für unser wirtschaftliches Handeln.“

Das Netzwerk Ressourceneffizienz ist offen für alle Inte- 
ressierten. Hier arbeiten Vertreter/innen aus Wirtschaft,  
Dienstleistung, Wissenschaft und Politik zusammen, um das 
Thema Ressourceneffizienz weiter zu verbreiten und die 
Herausforderung anzunehmen, gemeinsam zum Gelingen 
beizutragen. Das Bundesumweltministerium versteht sich 
dabei als Impulsgeber.

Weitere Informationen unter:  
www.netzwerk-ressourceneffizienz.de

Speziell auf die Bedürfnisse von Unternehmen zuge
schnitten sind Veranstaltungen, die vor Ort in der Region 
oder im Rahmen von Branchenaktivitäten stattfinden. Um 
die Unternehmen zu erreichen, arbeiten die Initiatoren, 
d.h. das Wuppertal Institut, die Effizienz-Agentur NRW und 
die Deutsche Materialeffizienzagentur, eng mit den in den 
Regionen bzw. Branchen etablierten Akteuren zusammen.

www.pius-info.de

Förderer
Das „Netzwerk Ressourceneffizienz“ ist in das Vorhaben  
„Materialeffizienz und Ressourcenschonung“ (MaRess) 
eingebunden, das im Rahmen des UFOPLAN durch das 
Bundesumweltministerium (BMU) und das Umwelt
bundesamt (UBA) gefördert wird (Förderkennzeichen:  
3707 93 300 und 3709 94 307).

Material sparen – Ressourcen schonen – Kosten senken

Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit 

Dienstag, 21. September 2010
13.00 Uhr bis 17.15 Uhr

Tagungszentrum der IHK Trier
Herzogenbuscher Straße 12  
54292 Trier

Veranstalter / Partner
Regionalpartner: Effizienznetz Rheinland-Pfalz (EffNet) 
und IHK Trier in Zusammenarbeit mit der Effizienz-Agentur 
NRW (EFA)

Anmeldung und Informationen 
Zur Anmeldung und für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an:

IHK Trier 
Herzogenbuscher Straße 12 
54292 Trier

Ihr Ansprechpartner: Frau Wagener

Tel.:  0651 9777-502 
Fax:  0651 9777-505 
E-Mail: wagener@trier.ihk.de

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei!

Veranstaltungsort 
IHK Trier 
Herzogenbuscher Straße 12 
54292 Trier

Wegbeschreibung
Eine Wegbeschreibung zum Veranstaltungsort finden Sie 
auf den Seiten der IHK Trier unter www.ihk-trier.de in der 
Rubrik „Über uns“ unter „Anfahrt/Öffnungszeiten“. 
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Ressourceneffizienz vor Ort



  
	

Vor OrtRessourceneffizienz Programm Erfolgreicher wirtschaften

Neue Wege gehen, Material und Roh-
stoffe einsparen, Ressourcen schonen 
und dabei Kosten reduzieren:

Dies sind – Krise hin oder her – für 
Unternehmen dauerhafte Heraus
forderungen, um am Markt zu be
stehen.

Wie man diesen Herausforderungen im 
verarbeitenden Gewerbe und darüber 
hinaus in allen anderen Branchen 
begegnen kann, ist Thema dieser 
Regionalveranstaltung.

Der Austragungsort Trier liegt in der 
Metropolregion Rheinland-Pfalz, Saar-
land, Luxemburg, Belgien, einer Region, 
die durch eine vielschichtige Produktion 
mit teilweise historisch gewachsenen 
Produktionsstandorten geprägt ist.

Einige Betriebe haben schon Erfahrun-
gen mit Ressourceneffizienzprojekten 
gemacht und konnten sie mit Erfolg 
umsetzen. Aus diesen Erfahrungen 
können andere Unternehmen lernen.

Die Veranstaltung soll aufzeigen, 
welche Förderprogramme es bundes-
weit und in der Region gibt und wie 
die Betriebe sie nutzen konnten.

16.00 Uhr 	 Bewährte Beispiele aus der Praxis

	 Ressourceneffizienzprojekte bei der: 
	 Volksfreund-Druckerei Nikolaus Koch GmbH

	 Kurt Schergen
	 Volksfreund-Druckerei Nikolaus Koch GmbH, Trier

	 NATUS GmbH & Co. KG

	 Ulrich Kratz
	 NATUS GmbH & Co. KG, Trier

	 Polymer-Chemie GmbH

	 Sascha Stein
	 Polymer-Chemie GmbH, Bad Sobernheim

17.00 Uhr 	 Podiumsdiskussion
bis ca.	
17.15 Uhr	 Ressourceneffizienz, warum gerade jetzt?

	 Moderation der Veranstaltung

	 Heinz Schwind
	 Stv. Geschäftsführer der IHK Trier

	 und

	 Robert Weicht
	 Projektleiter EffNet / EffCheck beim Landesamt für  
	 Umwelt, Wasserwirtschaft und Gewerbeaufsicht,  
	 Zentrale Expertengruppe Umweltschutz 

13.00 Uhr	 Empfang und Begrüßungskaffee

14.00 Uhr	 Begrüßung
	 Matthäus Niewodniczanski
	 Vizepräsident der IHK Trier

14.15 Uhr	 Von der Idee zur Umsetzung – Methoden und 
	 Instrumente zur Umsetzung von Ressourcen- 
	 effizienzpotenzialen

	 Henning H. Sittel
	 Effizienz-Agentur NRW

14.45 Uhr	 Stolperfallen bei der Beantragung von 
	 Finanzierungen und Fördermitteln

	 Elke Vohrmann
	 Vohrmann Consulting, Düsseldorf

15.15 Uhr	 Der EffCheck, PIUS-Analysen in Rheinland-Pfalz 
	 Eva Bertsch
	 Landesamt für Umwelt, Wasserwirtschaft und  
	 Gewerbeaufsicht, Zentrale Expertengruppe  
	 Umweltschutz 	

15.45 Uhr	 Kaffeepause
	 Zeit für persönliche Gespräche


